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1. Konsulatwesen.

Seine Majestät der Kaiser haben im Namen des Reichs an Stelle des ausgeschiedenen Konsuls
Thormann den Kaufmann Johann Julius Hohlt zum Konsul in Santo Domingo zu ernennen
geruht.

Dem Kaiserlichen Konsul in Belgrad Grafen von Spee ist auf Grund des §5 1 des Gesetzes vom
4 Mai 1870 für seinen Amtsbezirk die Ermächtigung erteilt worden, bürgerlich gültige Eheschließungen
voneeleeichsangehörigen vorzunehmen und die Geburten, Heiraten und Sterbefälle von solchen zueurkunden.

Dem belgischen Konsul C. H. Katterfeldt in Hamburg ist namens des Reichs das Exequatur er-
teilt worden.

Dem österreichisch= ungarischenKonsul in Kiel, Walter Otto Ebers, ist namens des Reichs das
Erxequatur erteilt worden.

Dem österreichisch-ungarischen Konsul in Stettin, Fritz Günther, ist namens des Reichs das
Exequatur erteilt worden.
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